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Im Bezirkspokal sorgte der SV Wilkenburg für eine

faustdicke Überraschung: der Kreisligist setzte sich

gegen den favorisierten Bezirksligisten TuS Harenberg

5:1 (1:1) durch. Das 0:1 durch das Eigentor von Mehmet

Yurtseven (8.) glich Marouane Sabir (40.) aus. Im

zweiten Dirchgang trafen nur noch die Gastgeber: der

gerade eingewechselte Alexander Fuhrmann (46. und

49.), Selami Cankurtaran (78.) und Diminik Don Tweles

(82.) trugen sich dabei in die Torschützenliste ein. "Die

Stärke unserer Mannschaft war heute ihre

mannschaftliche Geschlossenheit. Sie hat genau das

umgesetzt, was sie sich in den intensiven

Trainingseinheiten der vergangenen Wochen erarbeitet

hat und hat sich heute für ihren Aufwand verdient

belohnt. Jetzt freuen wir uns auf das Gastspiel des

Landesligisten FC Eldagsen kommenden Sonntag vor

sicherlich großer Kulisse auf unserer Anlage", freute sich

SVW-Pressesprecher Martin Volkwein über den in dieser

Höhe nicht erwarteten Sieg der Mannschaft. SV Wilkenburg: Eley, Janzhoff, H. Focke, Tweles, Meister (71. Weitemeier),

Sabir (46. Fuhrmann), Ulrich, Yurtseven, Aydogdu, Cankuraran (81. Gagelmann), A. FockeBezirksligist TuSpo Schliekum

musste sich den SV Nawroz Hildesheim 1:3 (0:1) geschlagen geben. Das 0:1 (33.) glich Joy Legdonne (49.) aus, und bis zur

Schlussphase bleib es spannend. Erst in der 88. Spielminute gelang den Gästen die erneute Führung und in der

Schlussminute fiel das 1:3.TuSpo Schliekum: Özcan, Tahiri (61. Kr. Berisha), Ledonne, Y. Sazmaz, Ku. Berisha (46.

Mbuluku), Kilicaslan, Karaca (46. Arslan), Puch, Buß, M. Sasmaz, Wayi14:1 (6:0)-Sieg beim TSV Saxonia Hannover - der

TSV Ingeln/Oesselse hat sein Soll in der 1. Runde des Kreispokal-Wettbewerbes mehr als erfüllt. "Ich bin sehr zufrieden mit

der Leitung und dem Ergebnis", sagt TSV-Spielertrainer Nils Förster. Nach 16 Minuten filel das 0:1, und bis zur Pause

erhöhten die Gäste auf 6:0. In ihre Torschützenliste trugen sich Rouven Quast (5), Christoph Aue (2), Freddy Lohmann,

Niklas Jantschik, Gerret Doerger, Dustin Gawenat, Maximilian Last und Nils Wengrzik ein, dazu kommt ein Eigentor des

Gegners.TSV Ingeln/Oesselse: von Domarus, Förster (20. Gast), Gawenat, Randt, Wengrzik, Quast, Jantschik, Lohmann

(51.) Doerger, Aue, Last, Bosak Für den SV Eintracht Hiddestorf ist nach der 1. Runde Schluss, beim Klassengefährten

TSV Gestorf wurde 1:3 (1:0) verloren. Dabei waren die Gäste durch den Treffer von Alex Piel (25.) per direkten Freistoß in

Führung gegangen, und sie gingen mit dieser Führung in die Halbzeit. Doch schon in der 46. Spielminute traf der TSV

Gestorf zum 1:1 und danach folgten zwei weitere Tore (51. und 63.). "Wir haben eine überragende erste Halbzeit gespielt,

hätten gut und gerne noch drei oder vier Tore machen müssen", sagt Frank Weykopf, Co-Trainer der Gäste. Später sei die

Mannschaft mit den Kräften am Ende gewesen. "Wir hatten nämlich keinen zum auswechseln dabei."SV Eintracht

Hiddestorf: Di-Figlia, Pahlavani, Piel, Alps, Lampe, Valett, Goupo, Lieseberg, Saris, Khelifi, Hassanzada, SüsmichWeitere

Ergebnisse: Kreispokal: SpVg Hüpede/Oerie - TSV Schulenburg 0:2, TuSpo Jeinsen - SV Altenhagen 4:1, FC Rethen -

SpVgg Laatzen 0:7. Die Bezirkspokalspeile Koldinger SV - TSV Kirchdorf und FC Springe - SC Hemmingen-Westerfeld sind

ausgefallen.

Bereits in der 2. Spielmiunute bietet sich Freddy Lohmann

(im schwarzen Trikot) vom TSV Ingeln/Oesselse im

Pokalspiel beim TSV Saxonia Hannover die Chance zur

Führung, aber er nutzte sie nicht. / Foto: R. Kroll 
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